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Antrag 2b: Abgabe der Trägerschaft
der OGTS Zugweg

Antragsteller/in: Diözesanvorstand

Status: angenommen

Abgabe der Trägerschaft der OGTS Zugweg

Die Diözesanversammlung möge beschließen:

Der DPSG Diözesanverband Köln zieht sich als Träger der Offenen Ganztagsgrundschule Zugweg
zurück. Der Schulleitung werden neue Träger vorgeschlagen, die nach Möglichkeit alle
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter übernehmen. Mit dem neuen Träger werden Gespräche über
eine Weiterführung der pfadfinderischen Elemente der OGTS geführt und eine Unterstützung
für diese Weiterführung angeboten.

Begründung:

Der im letzten Jahr gegründete „OGTS-Ausschuss“ hat sich im Laufe des Jahres mit den
Hintergründen und Rahmenbedingungen der Trägerschaft der OGTS beschäftigt und ist
schließlich zu dem Ergebnis gekommen, dass es nur zwei realistische Szenarien für die Zukunft
der Trägerschaft gibt: Eine Weiterführung der Trägerschaft verbunden mit einer
Neukonzeptionierung oder die Abgabe der Trägerschaft verbunden mit dem Angebot einer
weiteren inhaltlichen Zusammenarbeit. Beide Szenarien bedeuten aus der Sicht des Ausschusses,
dass der Verband seine Verantwortung für die OGTS ernstnimmt, indem er es nicht einfach so
weiterlaufen lässt wie bisher. In der aktuellen Situation befinden sich aus Sicht des Ausschusses
Aufwand und Ertrag in einem Missverhältnis, das nur durch einen entweder stark erhöhten oder
reduzierten Aufwand wieder in Einklang geraten kann.

Eine starke Erhöhung des Aufwandes würde beinhalten, die gute pädagogische Arbeit der OGTS
nach pfadfinderischen Kriterien weiterzuentwickeln. Im Sinne einer Selbstvergewisserung
müssten wir dafür die Arbeit des Diözesanverbandes für die nächsten Jahre entsprechend
ausrichten. Nach zehn Jahren der Trägerschaft wäre es an der Zeit, organisationsentwickelnd auf
das Konzept zu schauen und die pfadfinderische Pädagogik noch mehr in die Arbeit der OGTS
einfließen zu lassen.

Eine starke Reduktion des Aufwandes würde beinhalten, dass wir der OGTS durch die Abgabe
der Trägerschaft Raum für neue Möglichkeiten bieten. Aus den Gesprächen mit anderen Trägern
wissen wir von den Chancen die ein größerer, erfahrenerer Träger den Mitarbeitern bietet: Im
Bereich von Fachberatung und Personalvertretung, von Arbeitsplatzsicherheit und der
schnelleren Umsetzung von strukturellen Veränderungen.


